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Spendenliste per 1.6.89 

Herbert und Elisabeth Berauer 

Firma Eigl 

Dip1.Ing. Gerald Emathinger 

Franz Kiesenhafer 

Kienast Norbert 

Fa. Neussl GmbH,Lüftungstechnik 

Schopper Margarethe 

Fam. Weinberger 

Gen.Dir. Dr. Erwin Wenzl 

500,--

100,--

200,--

100,--

100,--

500,--

500,--

100,--

2. OOD, --

Und nochmals Dank für unsere "treuen Dauerauftraggeber" 

Dr. Atzwanger, Dkfm. Eigl, Dr. Fischer und Frau Tekautz. 

tfe: Eigl Susanne, Schubertstr. 32, 4020 - Linz 

Telefon 662-847 

ab Anfang Oktober. 
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-den Heinzelmännchen, die im Sommer 

unser Heim auf Hochglanz brachten. 

-all jenen, die das Heim den Sommer 

über betreut haben. 

-Zwirndi für die Gartenbetreuung! 

-allen Führern und Helfern, die die 

Abhaltung der Sommerlager ermöglicht haben! 

Wolfgang Pickner 

Gerald Landl 

. Andreas Kraf .. 
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Meine Heise mit den hiebtel und 
�dlflingen rl�r �ruppe Linz� 

Darf ich mich vorstellen? 
Feter Pan ist mein Name. feine 
Freundin �ldckchen uhd ich 
stießen kurz vor Nimmerland 
zu einer Gruppe Kinder in 
Klaffer. Sie schienen Waisen 
zu sein, da keiner zu den Er­
wachsenen Vati oder Futti sagt�. 
Allerdings trugen si� alle die 
gleichen HalstUeher unrt blaue 
'T'-3hirts mit .;bzeichen. Gomit 
konnten wir s�e als ffactfinder 
entlarven. 
Gldckchen und ich beschlossen, 
nachdem die Yinder so eifri� bei 
der Suche meines Schattens �e­
holfen hatten1 eine �oche �it 
ihnen zu verbrin�en� 

3portolympi'3de 

n 1 "'-' rrd s 1 .0 u f 1 s ,, r� l ::" c r, 8 1 � 
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D�r Erfinder�ei�t 
der Wichtel li."'d 
'N0i:f1inse war 
n:irht "1":ehr 
brems�n. 
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. 't ist das Geheimnis gelüftet, H1erm1 

. .  · Petra h Schlamm auf Knulchi, war� �e 
r Elke Harald und Michi klebte Chr1st1an, , 

als auf dem Pizzaofen. 

Den frühen Tod der Spaten betrauerte 
nur unser Materialwart MECKI 



"Bewegte" Stunden bereitete uns 

Mich i ' s Olympiade 

Obwohl wir die Römer nich t  gleich fanden, 

-Schwierigkeiten beim Kartenlesen -

machte die verschobene Römerjagd 

mit vertauschten Rollen (wer jagt wen?) 

und Knobeln viel Spaß 
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Nachdem wir unser Dorf erbaut und durch 

Zugbrücke und Zaun begren z t hatten, 

�1rden wir von Druide Fanky mit einem 
r.F'< �\\ 

Zaubertrank gestärkt - natürlich � b 
in entsprechender ��1 "'\� & � �KLEID::NG �·I. l!\\1: 

C-71� 
Aber wie ist es möglich, daß im Asterixdorf 

plötzlich vier Obelixe auftauchen????? 

Unsere 3 Trubadixe Kathi, Margit und Gerald 

spielten so toll. daß wir davon absahen, 
sie an den Baum zu binden!!!! 



das klin<Jt nach Au fregung und Applaus , nach "E.n.V" live und 

"Olue Hair Jazz" 

- das schmeckt nach Popcorn un d Pizza 

- riecht wie Clmmschrllinke, blaue Haarfarbe , Holzkohlenfeuer 

und Sommerluft 

fühlt sich an >vie der Taumel R!8Ch e1ner Kar ussellfahrt 

das sieht aus wie ein großer, kunterbunter Haufen von Leu­

ten , lachend und bunt im G e s i c ht , mit ond ohne Rollst�hl 

- das ist Leben! 

Aus fast allen Bundesländern kamen wir 

zusammen, um eine Woche gemeinsam als 

Wanderzirkus durch Ö sterreich zu "tin-

0<:.:3 [rcirJnis nCJhrn seHwn /\nC'anrJ irl 
JnnslJruc!<, 1r10 an eincr1 somnerlich hei­------
Gen San.stFHJnflChrni t tac; sLrlrliq Gruppen 

il . I , l . II 13HiLI'UOe.lcn, urn Ür SchuHlau;.; a1rr 

Stactrand ihr C:uartier aufzuschlogerl. 

Am Sonnt Gg 1vurde - nach eir1er 11ei li � 

gen tlesse t::Jnter blitzblauem Himmel -

eifrig generalgeprobt; pl�tzlich be­

gann es zu re<JnGn und die Aufregung 

wuchs st� n d i g - würde alles klappen? 

Doch t·iontag früh: strahlendes \Ietter 

und nicht ein \/ölkchen zu sehen, dem 

Aufbau des Tingel Tangel-tiarktes un­

ter dem "Goldenen Dach!" stand also 

nichts meh� im Wege . 

Doch vorher mußten noch die Tie re des 
Alpenzoos - besonders die hübschen geln". Und nicht nur die Idee \·18r grdß- .----. 

artig . - auch und vor allem das t1i tein-

ander von den 150 Gehinderten und 

Nichtbehindertcn, alle sehr verschiedm 
und doch in einem gleich: voll Lebens­

lust und Oegeisterung waren sie , dabei 

zu sein. 

kleinen Wildschweinchen und eine Elch-
Familie - bestaunt werden! 

Nach einer letzterJ Stiirkun1J nach der11 
Aufbau ging's los! 



Die "'A ttr ak t i one n ""1 von alle n G r u p pen 
schon zu [Jause vorberci tet, lockten 
auch j c n e f: e r1 s c h c n a r1 

, 
die e i g e n t l ich 

nur dos "Goldene Oochl" sehen und 

schnell weiter lilU ancJercn lnnshruk­

ker SehensvJijrcJi�Jkei ten eilen 1"oll ten: 
Denn cJos 1\ollstuhlkarussell, ouf cer:, 
auch KürrerbetlimJcrte vdlig un(_Jefi;tr­

cJe t die Runden cJrehen konnl en, \"ar 
schon eine tolle Sache, und die Wahr-
sagerin las nicht nur für Jesucher 

aus den �<ar�en ( auch die P f a dis 11011-
ten wiss en, was die Zukunft ihnen 

bringen 1t1Ürde ) . 

.·� � 

( } - .  J . __ .,.,.,. -"""' 
.. _....,..-"' .. 

nl 
t1iche leisteten auf der B ühne Tolles, 
( zum Beispiel die Spitzentruppe'

E�\­

alles waschechte ober6sterreichische 

PTA, oder der Jazz-t1elodicaspieler 

"Iüster ßlue Hair Jazz" ) , andere eher 

im Ver bo r genen : nicht zuletzt die 
vielen eifr i gen Verk�ufer der Tincel-

\ 

Tangel-Aufkleber sorgten für ( finan­

ziellen ) Erfolg. 

Und sogar �ie Presse ( den ganzen Nach­

mittag über hatten Journalisten uns 

interviewt und geknipst ) zeigte sich 
begeistert: 
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Der Tingl-Tangi-Chor unter dem Goldenen Dach/ 
a'-'� � .. ., SN 

VQin 12. :v. sc; Bild: Fischer 
" ·/',·'( ' 
In�sbnick war Schauplatz des Tingel-Tangel-Straßenspektakels der "Pfadfinder trotz allem" 

Ein J ahrmarl{t� auf dem Liebe regiert 
Von Anna Steinkeller, 
SN-Redaktion Tirol 

�) INNSBRUCK. "Ob blind, ob taub, ob 
Rollstuhlfahrer, ja was macht derin das 
schon aus, wir sind alles gute Freunde 
und wir ziehen jetzt hinaus. Egal ist uns 
das Wetter und wir tingeln quer durch 
Österreich, vor unserm Herrgott oben, 
sind wir alle gleich." Dieses Lied war am 
Montag nachmittag in der Innsbrucker 
Altstadt direkt unter dem goldenen 
Dach! zu hören: Gesungen wurde es von 
behinderten und nichtbehinderten Pfad­
findern aus allen Österreichischen Bun­
desländern, von Kindern und Erwachse­
nen, von Innsbruckern und· Touristen, 
als Eil.<;.Jtang zum ersten Tingel·Tangel­
Straß·enspektakel der "Pfadfinder trotz 
allem" (PTA). 

Etwa 140 geistig und körperlich be· 
hinderte Pfadfinder tingeln derzeit in 
Begleitung ihrer nichtbehinderten Pfad· 
finderfreunde und Betreuer mit dem 
Zug durch Österreich. Ihr erster offiziel· 
ler Auftritt ging in Innsbruck über die 

Bühne. Villach (heute, Mittwoch) und "Cap Handi" war ein Beispiel dafür. 
St. Pötten (am 14. Juli) sind die weiteren Jeder Besucher konnte im Rollstuhl Si­
Stationen. Geboten wurde alles, was tuationen des täglichen Lebens nach­
man sich so von einem Jahrmarkt erwar- spielen, denen Behinderte tagtäglich be­
tet. Nur regiert den PTA Tingel-Tangel- gegnen. "Über eine kleine Schwelle fah­
Jahrmarkt nicht der schnöde Mammon, ren, in einer Telephonzelle telephonie­
sondern Phantasie, Engagement, Liebe ren ist immer noch ein Problem, ganz zu 
und Zuwendung. Die Betreuer sind schweigen von einem Gang auf die Toi­
durch .die Bank Freiwillige, die ihren Iette", war das Resümee eines Besu­
Urlaub für diese Fahrt verwenden. Die . chers, der das Spiel versuchte. 
Pfadfindergruppen der einzelnen Bun- Die Stars des Nachmittages aber wa­
desländer haben sich für diese erste ren die geistig behinderten Kinder aus 
achttägige Österreichrundreise auch alle Linz mit ihrem Sänger Peter, die die 
etwas Besonderes einfallen lassen. Kin- "Erste Allgemeine Verunsicherung" imi­
der und Jugendliche haben monatelang tierten, aus Linz, sowie "Mister Blue 
gebastelt und geprobt. Hair Jazz", der auf einer Melodika 

Vom Rollstuhlkarussell bis zur Wurf- selbstkomponierten Jazz zum besten 
bude, von Europas größter Erbsenzer- gab, und :)ine Gruppe von Kärntner 
trümmerungsmaschine bis zur Musik Kindern, die Volkstänze zeigten. Zu be­
mit selbstgebastelten Instrumenten war wundern waren auch Pflastermalereien, 
alles da und konnte für eine kleine ein lustiges Fotostudio, das Öko-Schach­
Spende ausprobiert werden. "Tingel- spiel und vieles mehr. Beim Schachspiel 
Tangel will aber nicht nur Spaß vermit- allen eine Nasenlänge voraus war Hel­
tein, sondern auch zum Denken anre- mut, ein spastisch gelähmter Bub aus 
gen", meinte Christian Müller, einer der Graz. Kein Wunder, er ist zweifacher 
Betreuer. Das Selbsterfahrungssi?iel Schachmeister seiner Schule. 

I 
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ScouT Geoup 

Chief fragt: " Magst du Spagett.}?" 
.. Ja ?" 
.. Mit Tomatensauce . 
" Super � 

" Dann gibt es b e u :.e. 
Spagetti zum f<rUii·· 
s t ü c k ! " 

.. Spa�etti 
nicht ZLlm 

h e r r i i c h . aber bitte 
· I I 1" Frühstuck · · · ; \\I) 

.:.,'Q ! • \ I. 
Engländer verbrannten allen MUll 
ohne RUcksicht auf die Umwelt! 

\-\ '1.. �r �' �.,,_ 

Morgenapell: 9.45 Uhr Inspektion 
10.00 Uhr Flaggenparade 
( sehr militärisch ) � 

� � c- MANCHESTER: 
viele Freundsch�ftAn 

auch mj t El tf-:r-r1. Arn h::n·hr:c11n: 
VurfiJhrunp: df'!x· v,:;Jl-i:'-''L:,n:o::., 
Bep;eisternng ' '' 
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� �-.. o.� • V �� � ELO - SCHWEIZ '89 

Fußach - Bodensee - St.Gallen - Winterthur - Zürich - Wallensee -

Vaduz - Feldkirch - Fußach. 

o Schlammschlacht im Bodensee 

o CA/EX - Team eliminiert Fußacher Dorfliga mit 21 0 

(trotz Baumi! ) 
o Lisis, Claudias und Susis Stimmen schallaten über den 

Platz: 11 WAAAAHHLTER, die geb'n scho' wieda ka Ruahhhh! 11 

Abfahrt zur 4-tägigen Radtour: 

o Essen am Bahnhof von Winterthur (unter Beobachtung von 

Passanten ) 
o Wir krochen durch Sümpfe, überquerten Tümpel und Teiche und 

schleppten die Räder über meterhohe Böschungen . 
o 11Aber Walter, der Schlauch geht trotzdem nicht in den Reifen -

auch wenn du ihn zusaßlßenfaltest! 11 

o Lisi überlebt Kettenriß und denkt sich: 11Vielleicht ist man auf 

Schienen schneller711 

o Hubert kaltißt Brummi zu nahe! .... bums . . . .  

o Reinhard will uns glaubhaft versichern, mit schiefem Lenker 

fährt sich's besser!? 

o Was macht Walter, wenn er ins Stift St.Gallen will und keiner 

geht mit7 . • . .  er macht. sich keine Sorgen, seit er bei der "OÖ" 
versichert ist! 
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AT/\LANIER bauen noch ori g i ne] 1 ere !<.ochste 1 1 en 

l.ETTER--WORKSHOF" rr�achLe nll!l!:l ricsiqen Spaß� 
ONDITfON - manche hatten sie, '1lanc:hc kriegten sie 

L':\ lJ s R A s 'r I� N ----------------

USFLÜGE führten nach Bern und ZUrich 

ÄHMASCHINE" "' Knieschlott;ern mitt:en im Gletscherbruch 

ATIONALFEIERTAG am 1.8.: riesiges Dorffest mit 
Einwohnern und 9oo Lagerteilnehmern 

IE TEILNEHMER: 
RuLh und Doris 
Tarek, Rajner, �..Jolfgang und Kjki 
Gaby, Wol fe:r 1, St;c�fanie und Lukas 

IS gabs in jeder Form -· Tütt.;n, Becher.- Gletscher 
ISKLETTERN am oberem Cr·jndclwaldglctsctwr 
(auf 'J .. 3oo m lEHH:) .,,",.ar echt ri"�siq! 

r��c;r1:1\l t1 j c; l t �--� i c Ir1 t r1 r�(-:,n:.;:c"n 
�::c:::nxHnmtc: un:-; b<· i ::,-,:::c 

ur·L](�k 
bluß 

1 FRQUÄLEHF i w i �' d i c berühmten "Berner Bärnn '' 
in stninc:rnen qehal ten werden 

uch 

- l_l ' 

!Hl:SCJ r:• Nachbarn 
uns qut mil den 

J. ·1 ossen 

ne·n uns n i chl mehr sehr 'c[; cn 
·r''H'';i.:iL<T) ·;�eiqtc, \i-J:ic• p;,_ 

·· i · mb i JF�" Obern l :, durch.kr 



schau einmal die Wolken an, wie sie zie­

hen, flüchtige Gebilde, in denen deine Phan­

tasie geheimnisvolle Ungetüme erblickt. 

Schau auf das Kind, wie es malt. Seine Phan­

tasie zaubert mit farbigen Stiften auf ein klei­

nes Stück Papier eine ganze Welt. Schau auf 

den alten Mann, der eine Katze streichelt, 

auf die beiden Verliebten an der Bushalte­

stelle, auf .das Baby, das im Kinderwagen 

schläft. Und du wirst entdecken, daß in allen 

Dingen mehr liegt, als man oberflächlich 

sieht, eine Erinnerung an das Paradies. In je­

dem Tag stecken Wunder, man kann sie gar 

nicht alle aufzählen. Freude an den kleinen 

täglichen Wundern: 

Das ist der 
Schlüssel, 
um jeden Tag 
ein bißchen 
glücklich . 
zu se1n. 



Fremdenverkehrsamt Klaffer am Hocllficht/Böhmerwald 

Tel.: 07288/6555- BAD 00431728816555 • NL, B 0943/7288/6555 • GB 0104317288/6555 

Sommerlager 1989 

Frau 

E I G L 

Kunsthandlung 

4o1o Linz, Dametzstr . 25 

Sehr geehrte Frau Eigl 

4163 Kla f f er am Hochficht, 26·.o7 .1989 

Ich darf mich bei Ihne.n per;cr.-.-�-::-:i-1 au:: C.iese:t \'lege recht herzl ich be-

danken, daß das Sollliiierlagel �9-:';S' bEO_:_ ur,s i:::-: ?:laffer am Hochficht durch-

geführt wurde. Sie habe.:: be:'_ ö_:__ese1� Erxschei für uns eine positive 

herzlich. 

Sehr g eehrt e Frau Elg_;_, - �-- .5icf;_,c:crhei'. }:anr:. C.as Socnmerlager 1989 als 

voller Erfolg bezeichnet ·,-.;;::cJen , Ihre ".l'�ufsichtspersonen" ver-

dienen diese Auszeichmcng <�:.d t:_i:te ich höflichst. um Weiterleitung 

an diese Personen. 

Ich würde mich sehr freuc:on, wenn Ihre Gruppe auch in Zu-:-kunft das 

Lager bei uns in Klaffer am Hochficht verbringt und verbleibe mi.t 

den 

freundlichsten G -ssen 

De�tsf- re ' 

(S�te 

I 

I 
� 

I! 
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WICHTEL / WÖLFLINGE 

• 
• 

t 
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Sabine STUMPF, Schiffmannstr. 44, 4020, Tel. 83 16 94 

Eva HINTERDORFER, Holzstr. 42, 4020, Tel. 279 55 55 555 

Ruth HORNGACHER, Starhembergstr. 54, 4020, Tel. 662 71 02 

Wolfgang ZEHETNER, Grubauerweg 14, 4040, Tel. 24 39 42 

Claudia und Christian GOETZLOFF, Am Ipfbach 49, 4490 St. Florian 

Tel. 07224 - 85 2 95 

Wolfgang PICKNER, Prunerstr. 10, 4020, Tel. 28 12 823 

Eleonore BRANDL, Bismarckstr. 6, 4020, Tel. 27 42 40 

GUIDES / SPÄHER 

Rüdiger HÖGLHAMMER, In der Flaksiedlung 3 0, 4060, Tel. 67 47 84 

Ursula AUMAYR, ---"---

Andreas KRAFT, Waldeggstr. 109, 4020, Tel. 664-37-45 

Christoph WURM, Figulystr. 24, 4020, Tel. 55 82 15 

Michaela KOLB, Lüfteneggerstr. 7, 4020, Tel. 279 58 13 

Tarek LEITNER, Eisenhandstr. 19, 4020, Tel. 274 72 22 

Arnold BARTEL, Heindlstr. 22, 4040, 239 42 64 

Michael FANKHAUSER, Freistädterstr. 29, 4040, Tel. 23 78 04 

Gerald LANDL, Mittmairstr. 44, 4020, Tel. 55 69 75 

Hermann HAUSER, Landstr. 49, 4020, 
Tel. 27 31 86 

MITARBEITER 

Material warte: 

Franz STELZMÜLLER, Wiener Str. 2b , 4020, Tel. 663 53 73 

Christoph WEIXELBRAUN, Schillerstr. 55, 4020, Tel. 56 4 00 



PFADFINDER TROTZ ALLEM P T A  

Gunda BRANDL, 4202 Kirchschlag 12, Tel. 07215 - 2002 

Sabine MALLY, Kopernikusstr. 45, 4020, Tel. 41 62 32 

Friedl AUGUSTIN, Makartstr. 18, 4020 

Daniela und Martina STRAUSZ, Pleschingerstr. 23, 4040 

Thomas KERL, Lederergasse 25, 4020, Tel. 275 94 24 

Dagmar LENGER, Tulpenstr. 15, 4050 

Wolfgang LUGER, Welserstr. 21, 4060, Tel. (Fa. ) 67 13 09/33 

Johanna LUGER, Linzer Str. 63, 4100 Ottensheim 

Susi WANKE, Dahlienweg 6, 4053 Ansfelden 

Irene FELGENHAUER, Hafnerstr. 12, 4020 

Liese LANGTHALER, Wolfauerstr. 32a, 4040 

Neuhofen: 

Johanna und Bernhard Wieland, Weinbergstr. 1, 4501 Neuhofen 

Tel. 07227-6323 

CARAVELLES / EXPLORER 

Michael BRANDNER, Blütenstr. 14, 4040, Tel. 235 73 64 

Michael GRUBER, 4201 Eidenberg 158, Tel. 07239 I 5395 

Agnes MAYER, Ziegeleistr. 45, 4020, Tel. 56 4 11 - 5332 

Wolfgang BRÜCKL, Waldeggstr. 121, 4060, Tel. 674740 

Romana NOVACEK, Starhembergstr. 44, 4020 

Rainer HAMET, Eisenhandstr. 8, 4020, 27 88 98 

RANGER / ROVER 

Gaby und Wolfgang VOGLMAYR, Linzer Str. 32, 4040, Tel. 25 44 34 

/19 
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FAM. 

Was macht • ein 
M h • I a n n c m I 

in 0 berösterreich, wenn 
ihn jemand durch den 
·Kakao zieht? 

Er macht sich keine 

Sorgen. Seitdem er bei 

der Oberösterreichischen 

mit der.Rechtsschutzver­

sicherung vorgesorgt hat. 

Das ist Sicherheit auf 

oberösterreichisch. 

• 

.·-·-··· .. ···-···· -·-- ·�--�-... .._ ___ _ -'·< 
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